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Adventszeit - 
Weihnachtsmarktzeit

Salzgrotte: Zeit zum 
Durchatmen

Martinskollegium mit 
einem Fest für die Ohren

Burg Hohenzollern ragt aus dem Nebel, Foto: Jochen Strohmaier
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MARKTGEFLÜSTER:

Brotlose Kunschd
„I muss heit garned viel eikaufa, I muss bloß für mi selber 
kocha!“
„Ha wie des? Ond deine Kender?“
„Send endlich ällä ausem Haus. Mei Jüngschde hot jetzt au mit 
schdudiera ogfanga. Irgend ebbes mit Kunschd ond Kultur.“
„Ond des hasch du erlaubt? Do koh mer doch henterher koi 
Geld verdiena, des isch doch brotlose Kunschd!“

Oh doch, mit sowas kann man Geld verdienen. Man muss 
nicht, aber man kann. Die Zeiten der Generation Babyboomer 
sind vorbei. Die Zeiten, in denen unzählige Bewerbungen ge-
schrieben werden mussten und bei schlechten Noten Vitamin B 
nötig war, um überhaupt irgendwo unterzukommen. Heute ist 
das anders: heute betteln die Firmen um Auszubildende und 
müssen ordentlich was bieten, damit die Generation Pampered 
überhaupt anfängt zu arbeiten. Wenn irgendetwas nicht passt, 
sind sie wieder weg, schließlich liegen die Ausbildungsplätze 
auf der Straße. Das ist Fluch und Segen zugleich. Segen für die 
Generation Pampered, die nicht mehr muss, sondern darf und 
Fluch für die Arbeitgeber, denen der Nachwuchs davonläuft. 
Wer für dieses Phänomen verantwortlich ist? Der demographi-
sche Wandel oder doch die Eltern, die ihre Kinder weichgespült 
haben durch Rundumversorgung bis weit ins Erwachsenenalter 
hinein? Man weiß es nicht.

Zu meiner Schulabschlusszeit hieß es noch: Wer Abi hat, muss 
studieren, sonschd hätt sichs Abi doch garned glohnt. Denjeni-
gen, die nicht wussten was sie studieren sollen, weil sie eigent-
lich gar keine Lust darauf hatten, wurde der kluge Rat mitgege-
ben: „No schdudiersch Lehramt, do bisch auf dr sichra Seite!“ 
Und denjenigen, die noch weniger Lust auf ein Studium hatten, 
wurde geraten: „No schdudiersch Grundschullehramt, do bisch 
schneller ferdig!“ Ich hatte Lust zu studieren und ich wusste 
auch was: Brotlose Kunst. Dadurch habe ich jetzt Zeit, auf den 
Markt zu gehen und das Geflüster einzufangen. Ganz so brotlos 
war es dann doch nicht, immerhin kann ich mir nach meiner 
Marktplatzrunde noch ein Brot beim Bäcker leisten. Und dank 
Kindergeld reicht es sogar noch für einen Cappuccino on top. 
Eines meiner brotlosen Studienfächer ist sogar ein Schulfach, 
vielleicht sollte ich doch noch nachträglich Lehrerin werden? 
So oft wie bei meinen Kindern gerade einzelne Schulstunden 
oder ganze Vormittage ausfallen, müsste der Bedarf da sein. 
Dann würde nach meiner Marktplatzrunde beim Bäcker sogar 
ein Stück Sahnetorte rausspringen. Und ich könnte diejenigen 
Ex-Kommilitoninnen vertreten, die damals aus Sicherheits-
gründen Lehramt studiert haben, obwohl sie keine Lust darauf 
hatten und die jetzt im Burnout festhängen. Die Moral von der 
Geschicht? Egal ob Ausbildung oder Studium: Lasst die Kinder 
das machen, was ihnen Spaß macht, denn jede Generation geht 
ihre eigenen Wege und jeder einzelne Mensch noch eigenere!

Es grüßt,
Urschel, die Marktfrau

Arbachtalstraße 2 . Eningen
Tel. 07121/8 37 90
www.rolf-schaefer.de
info@rolf-schaefer.de

Heizungen
Pellets, Gas, Öl, 
Solar,
Bäder,
Renovierung,
Kundendienst ...

Rolf SCHAFER

Fahrplanwechsel Bürgerbus:
Neue Haltestelle eingerichtet

(MV) Ab Montag 16. Dezember wird es beim Pfullinger Bürgerbus 
einige Neuerungen geben.

Die wichtigste Änderung ist die neue Haltestelle Bismarkstraße  
(Fahrtrichtung Pfullingen Innenstadt), an der auch die RSV-Bus-
se und die Überlandbusse halten. Auf der C-Schleife wird der 
Bürgerbus vom Feuerwehrhaus bis zur Marktstraße vorfahren 
und dieser zum Lindenplatz zu folgen. Dabei hält der Bürgerbus 
an der Haltestelle Bismarckstraße und bedient so ein zusätzliches 
Wohngebiet westlich und östlich der Marktstraße. Fahrgäste 
aus dem angrenzenden Wohngebiet gelangen innerhalb weniger 
Minuten in die Stadtmitte oder zum Friedhof. Zwar bedient der 
RSV Bus bereits alle 20 Minuten diese Haltestelle, aber da es 
keinen Kurzstreckentarif gibt, ist für die Fahrt zur Stadtmitte ein 
Einzelticket für 3,50 Euro zu lösen - da ist der Bürgerbus einem 
1-Euro-Ticket doch deutlich günstiger.

Zeitlich ergeben sich nur minimale Veränderungen. Die 
wichtigste: Die C-Schleife (Drosselweg-Feuerwehrhaus-Fried-
hof-Kühnenbach) startet am 
Laiblinsplatz künftig um eine 
Minute früher. Ab sofort liegt 
ein aktueller Fahrplan im Fahr-
zeug, im städtischen Bürgerbü-
ro und in vielen Geschäften und 
Praxen in der Innenstadt aus. 

Die Fahrpläne an den Hal-
testellen werden bis zum 
16.12.2024 ausgetauscht.

Das Bürgerbus-Team freut 
sich, dass auch zunehmend 
jüngere Fahrgäste den Bürg-
erbus nutzen. Es weist an 
dieser Stelle aber darauf hin, 
dass Anschnallpflicht für alle 
Insassen besteht - auch für die 
Jüngsten und Kleinsten! Hierzu 
gibt es präzise Vorgaben. Das 
Busteam hält dafür variable 
Kindersitze, Sitzerhöhungen 
und Säuglingsschale bereit. 
Gesetzlich vorgeschrieben ist, 
dass kein Kind im Kinderwagen 
transportiert werden darf.
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Heiz- und Betriebskostenabrechnungen      Legionellenuntersuchung

Rauchmelderservice Vermietung / Montage von Messgeräten

Bertsch Abrechnungsservice GmbH 
Schloßgartenstr. 109
72793 Pfullingen

Telefon: 07121 - 696233-0
info@bertsch-abrechnungsservice.de
www.bertsch-abrechnungsservice.de

Am Bahnhofsanger 
entsteht ein inklusiver 
Spielplatz

(StP) Die Um- bzw. Neugestaltung der Pfullinger Spielplätze ist 
bereits seit einigen Jahren ein wichtiges Anliegen der Stadtverwal-
tung. Im Jahr 2014, und aktualisiert in 2021, hat der Gemeinderat 
die gesamtstädtische Spielplatzkonzeption beschlossen. Auf dieser 
Basis wurden und werden sukzessive die städtischen Spielplätze 
umgestaltet, zuletzt der Spielplatz Talacker, der im vergangenen 
Jahr rundum erneuert wurde. 

In Kürze beginnt nun die Umgestaltung des Spielplatzes am 
Bahnhofsanger. Dieser zentrale Quartiersspielplatz ist für die 
umliegenden Wohnlagen aber auch für die Innenstadt von großer 
Bedeutung. Daher wurden vor der eigentlichen Konzeptionierung 
die Bedürfnisse und Wünsche der Kinder und Jugendlichen ab-
gefragt. Ergebnis der Befragung und auch wesentliches Ziel der 
Verwaltung ist es, einen Spielplatz für alle Kinder zu realisieren 
– also mit Spielmöglichkeiten für Kinder U3 bis Grundschulalter, 
mit und ohne Einschränkungen. Im Fokus der Planer stand, mit 
einfachen und intuitiven Maßnahmen inklusive Spielgeräte und 
Spielmöglichkeiten in das Gesamtkonzept zu integrieren.

Neben einer Schaukelanlage und einem Wasserspiel wird 
sich der neue Spielplatz ganz dem Bahnhofsmotiv verschreiben. 
Hier entsteht also ein neuer „Pfullinger Hauptbahnhof“, dessen 
Gleise einmal im Kreis um die thematisch-passenden Spielgeräte 
führen. So soll es etwa eine Rutsche geben, die sich aus einem 
nachgebauten Silo herunterschlängelt. Schranken, Signalanlagen 
und ein Fahrkartenschalter komplettieren das Bild.

Ein solcher Spielplatz ist in Pfullingen und in der Region ein-
zigartig. Die Arbeiten am Bahnhofsanger beginnen voraussichtlich 
im Dezember - bis zum April 2025 sollen sie abgeschlossen sein. 
Die Gesamtkosten für den Bau belaufen sich auf gut 180.000 Euro.

Insgesamt hat die Stadt seit dem Sommer 2021 bereits rund 
280.000 Euro in Spiel-, Bewegungs- und Aufenthaltsflächen für 
Kinder und Jugendliche investiert. Knapp 60.000 Euro flossen zu-

Die Gleise am neuen Spielplatz greifen den historischen Bezug des 
Pfullinger Bahnhofangers auf. (Foto Stadt Pfullingen)

Aufnahmestopp bei 
Kleiderspenden
(pr) Die Altkleiderindustrie 
gerät zunehmend unter Druck. 
Der Absatzmarkt für gut er-
haltene, gebrauchte Altkleider, 
die normalerweise in Second-
handläden landen, oder ander-
weitig gebraucht werden ist in 
Deutschland eingebrochen Der 
Grund immer mehr Kleider von 
schlechter Qualität, die nicht 
verwertet werden können, lan-
den in den Altkleidercontainern. 
Die Entsorgung dieser Waren 
sind jedoch ein Zuschussge-
schäft für die Altkleiderindustrie. Die Folge, so Hubert Gulde, 
der Vorsitzende des DRK-Ortsvereins Pfullingen, der Verwerter, 
der die Kleider aus den DRK-Containern in Pfullingen verwertet, 
kann derzeit keine Ware mehr annehmen. 

„Aufgrund der Situation möchten wir Sie bitten, sofern Sie die 
Möglichkeit haben, Ihre Kleiderspenden bei sich aufzubewahren. 
Sobald sich die Kleidermarktproblematik entspannt hat und wir 
wieder Ihre Spenden annehmen können, werden wir umgehend 
informieren“, heißt es in einer Pressemittelung des Ortsverbands. 

Der Ortsverband bittet außerdem darum keine Kleiderspenden 
mehr vor dem DRK-Haus abzustellen, die Container sind derzeit 
bewusst gedreht, damit keine Spenden eingeworfen werden 
können. (Foto: Instagram, DRK_OV_Pfullingen)

sammengerechnet in die Ertüchtigungen der Plätze an der Auffahrt 
zum Ursulaberg, am Klostersee, im Schlösslespark und Hägle. Für 
rund 150.000 Euro ist zudem an der Wilhelm-Hauff-Realschule 
ein Bewegungsspielfeld entstanden, und die Neuerrichtung des 
Spielplatzes Talacker – ausgestattet mit einem hölzernen Traktor 
– kostete etwa 70.000 Euro.

Es sind die 
kleinen Dinge
(pr) Das Kneipenkino-Duo Jörg 
Eckstein und Roland Kohm 
zeigen im Dezember eine fran-
zösische Komödie im Gasthof 
Südbahnhof. 

Eine junge Bürgermeisterin 
kümmert sich wirklich um alles 
in einem kleinen französischen 
Dorf, um die letzten Bewohner 
in ihrer Gemeinde zu halten; 
auch um einen übel gelaunten 
Rentner, den sie im Lesen 
unterrichtet. Als die Grund-
schule geschlossen werden soll, 
beginnen die Bürger um ihr Dorf 
zu kämpfen.

Die liebevolle französische 
Komödie nimmt sie mit in den 
Beziehungskosmos eines fran-
zösischen 400-Seelen-Dorfes in 
der Bretagne und schildert mit 
Warmherzigkeit die Höhen und 
Tiefen des dörflichen Alltags.

Der Film wird am Samstag, 
14.Dezember um 19.00 Uhr 
aufgeführt, Einlass ist bereits 
um 17.00 Uhr.

I'kuh lädt zum Christmas 
Spektakel ein

(SM) Zum Fest der Liebe präsentiert der Kulturverein Kriminal-
geschichten mit Gänsehaut-Effekt, mitreißend und hintersinnig 
gelesen von Schauspieler und Sänger Jo Jung, und ein unerhört 
cooler Weihnachtsgroove der Saxofonistin Ruth Sabadino und 

ihrer kriminellen Jazzband, 
„Besser als jeder TV-Krimi“! 
Und „Wahnsinn dieser Mann, 
Wahnsinn diese Band!“, ist bei 
der Böblinger Zeitung und der 
Heilbronner Stimme nachzu-
lesen.

Das Saxofon glüht, die 
Orgel wackelt, das Schlagzeug 
wird bis an seine Grenzen 
strapaziert, dazu die mar-
kante Stimme des Erzählers: 
schaurig schöne Christmas 
Crime Stories, präsentiert von 
" Der Detektiv & das Saxofon" 
alias Jo Jung, Ruth Sabadino & 
Boogaloo. Eiskalt kombiniert 
und mordsmäßig lustig! 

Am 05. Dezember um 20 Uhr 
im Kulturhaus Klosterkirche. 
Tickets gibt es bei Schairer’s 
ESSKULTUR am Marktplatz 
und im Internet unter www.
ikuh-pfullingen.de. (Foto: pr)
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12 -20 Uhr 
Um die Rathäuser 

Buntes Programm, Nikolauszauber und vieles mehr 

 

 

 

 

 

 

 

(BW) Noch rund anderthalb Wochen und es beginnt dann wohl die 
gemütlichste Zeit im Jahr. Der Duft von heißem Tee und Glühwein, 
von Zimt, Vanille und anderen leckeren Gewürzen erfüllt die Luft. 
Kerzen und Kaminfeuer machen die Abende gemütlich. Sie ahnen 
es schon, die Advents- und Weihnachtszeit steht vor der Tür.

Eingeläutet wird die Zeit mit den ersten Weihnachtsmärkten 
der Region. Mit zu den größten gehört dabei der Pfullinger Weih-
nachtsmarkt. Traditionsgemäß am ersten Adventswochenende 
startet er diesmal am Freitag, den 29. November ab 17.00 Uhr 
und endet am Sonntagabend. Rund 70 Stände bieten für die Besu-
cherinnen und Besucher vielfältige und handwerkliche Geschenk-
artikel in vorweihnachtlicher Atmosphäre. Vom Adventskranz bis 
zum Weihnachtsgebäck, von selbst gestrickten Mützen, Schals 
und Handschuhen bis zu handgefertigten Kerzen, Karten oder 
Dekoartikel findet man hier 
alles was das Herz begehrt. Für 
die Kinder steht, wie schon die 
Jahre zuvor, an allen Tagen ein 
Karussell bereit und auch die 
Alpakas sind wieder mit dabei.

Weihnachtsflohmarkt, 
Alpakas und viel 
Handwerkliches

Eröffnet wird der Pfullinger 
Weihnachtsmarkt am Freitag 
um 17.00 Uhr durch Bürger-
meister Stefan Wörner und die 
Bläserklasse der WHR unter 
Leitung von Johannes Falk. 
Zu dieser Zeit öffnet auch der 
Weihnachtsflohmarkt des CVJM 
im Paul-Gerhardt-Haus und 
man kann bei den Pfadfindern 
auf dem Passy-Platz ein Stock-
brot backen. Am Samstag be-
ginnt der Weihnachtsmarkt um 
12 Uhr, dann nämlich öffnet das 
PGH wieder zum Weihnachts-
flohmarkt. Um 13.30 Uhr dürfen 
die Kinder den Sitzungssaal 
des Rathaus II stürmen für das 
Kasperletheater mit den Stück 

„Der gestohlene Tannenbaum“, 
wer die Zeit verpasst, hat um 
15.30 Uhr nochmal Gelegenheit 
das Theater anzuschauen. Da-
zwischen um 14.30 Uhr besucht 
der Nikolaus auf seiner Pferde-
kutsche die Kinder auf dem 
Marktplatz. Das Echaztown 
Gitarrentrio gibt ein Platzkon-
zert um 15.30 und um 17.30 
Uhr lädt die Kantorei und der 
Posaunenchor in die Martins-
kirche ein zur weihnachtlichen 
Musik. Das Martinskollegium 
hat sich für diesen Tag etwas 

Weihnachtsmärkte in Pfullingen und Eningen
ganz Besonderes für die Kinder überlegt, sie spielen um 16.00 Uhr 
das klassische Stück „Peter und der Wolf“ von Sergei Prokofjew 
in den Pfullinger Hallen, der Eintritt ist frei.

Am Sonntag werden um 14.00 Uhr die Gewinner des schönsten 
Weihnachtsmarktstandes gekürt, außerdem führen die Pfullinger 
Kindergärten ein Schattenspiel im Rathaussaal um 14.30 Uhr auf. 
Um 15.00 Uhr tritt das Echaztown Gitarrentrio noch einmal vor 
dem Marktbrunnen auf. 

Sonderfahrten des Pfullinger Bürgerbus

Zum Weihnachtsmarkt fährt der Bürgerbus Sonderfahrten, am 
Samstag in der Zeit von 16.00-19.50 Uhr und am Sonntag von 
14.00-17.50 Uhr auf seiner üblichen Route und im gewohnten Takt.

Lieder und Musik in Eningen
Auch die Gemeinde Eningen hat wieder einen zauberhaften, 
abwechslungsreichen Weihnachtsmarkt rund um die Rathäuser 
zusammengestellt. Zahlreiche Anbieter sind wieder mit dabei und 
sorgen für die gemütliche Weihnachtsvorfreude. Freuen Sie sich 
auf Geschenkeartikel, Gaumenfreuden zahlreicher Stände und auf 
ein weihnachtliches Rahmenprogramm mit schönen Highlights. 

Der Weihnachtsmarkt startet am Samstag, 30. November um 
12.00 Uhr und endet um 20.00 Uhr. Bürgermeister Eric Sindek 
begrüßt die BesucherInnen um12.00 Uhr mit musikalischer Um-
rahmung des Musikvereins. Für Kinder gibt es dann um 14.00 
Uhr ein Mitmachtheater unter dem Motto: „Der wunderbare Weih-
nachtsbaum“, ebenfalls um 14.00 Uhr findet vor der Buchhandlung 
Litera ein Schaufensterkonzert statt. Es schließen sich um 16.00 
Uhr der Posaunenchor mit Adventslieder an und um 17.00 Uhr 
die Dance Crew des SAV mit HipHop. Mit großer Spannung wird 
dann um 17.30 Uhr der Nikolaus erwartet, er wird musikalisch 
begleitet von den Brass Kids und dem Blechbläserensemble der 
Musikschule. Im Anschluss veranstaltet die ev. Kirchengemeinde 
eine Lichterandacht gemeinsam mit der Eninger Musikschule bevor 
dann um 19.00 Uhr der Musikverein zur After-Weihnachtsmarkt-
Party einlädt, oder die Besucher alternativ den Bläserklängen aus 
dem Rathaus lauschen können.

Den ganzen Tag über findet am Stand Nr. 20 eine Kinderbas-
telaktion mit dem Gestalten von Weihnachtskugeln statt und an 
Stand Nr. 50 können Erinnerungsfotos geschossen werden. 

Der Nikolaus kommt in Eningen am Samstag, 30. November auf 
den Weihnachtsmarkt. (Foto: Gemeinde Eningen)

Traditionsgemäß findet der Weihnachtsmarkt in Pfullingen am 1.Adventswochenende statt. Eröffnung 
ist am Freitag, 29. November um 17.00 Uhr (Foto: Stadt Pfullingen). 
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Weihnachten Undingen
(pr) Beim Weihnachtsmarkt des Kulturvereins Zehntscheuer 
Undingen, erwartet die Besucher ein Weihnachtsmarkt in gemüt-
licher Atmosphäre. Verschiedene Verkaufsständen, musikalischen 
Beiträgen, Essen und Trinken in und um die liebevoll dekorierte 
Zehntscheuer laden zum Verweilen ein. An den Verkaufsständen 
findet man ein buntes Allerlei. Der Höhepunkt für die Kinder ist 
der Besuch von St. Nikolaus. Die Markteröffnung ist am Sams-
tag, den 30. November um 12.00 Uhr mit einem musikalischen 
Beitrag der Musikschule Beate Seiler aus Undingen. Wer diesen 
Auftritt verpasst hat um 15.00 Uhr nochmal die Gelegenheit 
den Beitrag zu hören. Um 16.30 Uhr kommt St. Nikolaus zu den 
Kindern und um 17.30 Uhr wird der Posaunenchor Undingen für 
die BesucherInnen spielen

Herbstkonzert des Martinskollegiums: 

Ein Fest für die Ohren
(JS) Am Sonntag, den 1. Dezem-
ber 2024, lädt das Martinskolle-
gium Pfullingen zu einem ganz 
besonderen Herbstkonzert in 
die Pfullinger Hallen ein. Unter 
der bewährten Leitung von Ste-
fan Bornscheuer, Mitglied des 
SWR - Symphonieorchesters, 
erwartet die Besucher ein ab-
wechslungsreiches Programm, 
das Klassiker der Musikge-
schichte mit einer humorvollen 
Erzählung für die ganze Familie 
verbindet. Das Konzert wird mit 
der prächtigen Ouvertüre zu 
Mozarts Oper „Die Entführung 
aus dem Serail“, einem seiner 
bekanntesten Werke, eröffnet. 
Die Oper war von Anfang an ein großer Erfolg für den frisch nach 
Wien gezogenen Mozart und ihre Ouvertüre gehört zu seinen sie-
ben großen Opern-Ouvertüren. Die meisterhafte Instrumentation 
sorgt für einen festlichen Auftakt des Konzerts. Im Anschluss 
folgt das Konzert für Flöte und Orchester d-Moll von Carl Philipp 
Emanuel Bach, einem der bedeutendsten Söhne von J. S. Bach und 
bedeutendsten Vertreter des „empfindsamen Stils“. Das 1749 in 
Hamburg uraufgeführte Flötenkonzert zeichnet sich durch seine ex-
pressiven Melodien und die spannende Wechselwirkung zwischen 
Solisten und Orchester aus. Der junge Pfullinger Flötist Lukas 
Dorfmüller, der derzeit an der Musikhochschule Lübeck seinen 
Bachelorabschluss vorbereitet, wird als Solist dieses facettenrei-
che Werk zum Leben erwecken. Den Abschluss des Abends bildet 
das bezaubernde musikalische Märchen „Peter und der Wolf“ von 
Sergej Prokofjew. Dieses 1936 für Kinder komponierte Werk erzählt 
die Geschichte des mutigen Jungen Peter, der sich zusammen mit 
seinen tierischen Freunden gegen einen gefährlichen Wolf stellt. 
Prokofjew nutzt hier die Kraft der Musik, um die verschiedenen 
Charaktere der Menschen und Tiere musikalisch darzustellen. 
Jeder Darsteller erhält ein eigenes Instrument und ein unverwech-
selbares Thema, was das Stück besonders anschaulich macht. Der 

Wortkünstler, Dichter und Autor 
Timo Brunke aus Stuttgart, der 
dem Pfullinger Publikum als 
Sprecher schon bekannt ist, 
wird zusammen mit seinem 
Sohn die Geschichte lebendig 
erzählen und die junge und 
junggebliebene Zuhörerschaft 
in die fantasievolle Welt von 
Peter und dem Wolf entführen.

Termin: Sonntag, 1. Dezem-
ber 2024, 17 Uhr, in den Pful-
linger Hallen Karten: im Vorver-
kauf für 12 Euro (Buchhandlung 
„Am Laiblinsplatz“, Pfullingen) 
oder an der Abendkasse für 15 
Euro Schüler und Studierende 
haben freien Eintritt

Am Samstag, 30.11., gibt es 
für Familien die Gelegenheit, 
der Generalprobe von „Peter 
und der Wolf“ kostenfrei bei-
zuwohnen. Diese findet um 
16:00 Uhr in den Pfullinger 
Hallen statt.

Sichern Sie sich jetzt schon 
Karten – und feiern Sie mit dem 
Martinskollegium Pfullingen 
einen festlichen musikalischen 
1. Adventsabend. Herzliche 
Einladung! (Foto: Lukas Dorf-
müller, pr)

Weihnachtsmarkt am 
Honauer Bahnhof
(pr) Am Samstag, 7. Dezember und Sonntag, 8. Dezember findet 
auf dem Platz am „Honemer Bahnhöfle“ der 21. Lichtensteiner 
Weihnachtsmarkt statt. Eröffnet wird er mit einer Adventsandacht 
im Bahnhöfle am Samstag um 16.00 Uhr mit musikalischer Be-
gleitung des Lacuna-Chors. 
Um das historische Bahnhofsgebäude steht ein weihnachtlich 
geschmücktes kleines Dorf. Den Hauptaugenmerk legen die Ver-
anstalter, der Förderverein Bahnhof Honau, wie schon immer, auf 
die weihnachtlichen Dinge, zu denen auch Ruhe, Besinnlichkeit, 
Zufriedenheit und Freude gehören und weniger auf den allgegen-
wärtigen Kommerz. Handelswaren sind auf dem Lichtensteiner 
Weihnachtsmarkt nicht gerne gesehen. Dennoch ist die Auswahl 
an Selbstgemachtem aus Textil, Leder, Papier, Kork, Stein und 
Holz sehr groß.

Es soll heimelig, gemütlich und weihnachtlich sein und es wird 

keine kommerziellen "Freßstän-
de " geben, wie Klaus Beck, der 
Vorsitzende des Fördervereins 
Bahnhof Honau betont. Den-
noch wird niemand Durst und 
Hunger leiden müssen. Die 
Angebote reichen von einem 
deftigen Eintopf, ofenfrisch 
gebackener Dinnete, herzhaf-
ten Hirschgulasch, gegrillten 
Würsten aller Art, Crêpes bis 
zu selbstgemachtem Gebäck, 
Kaffee und Kuchen. 

Mit den Angeboten möchte 
die Organisatoren das „heime-
lige“ Flair und die adventliche 
Stimmung des Lichtensteiner 
Weihnachtsmarktes bewahren 
und keine Showveranstaltung 
daraus machen. 

Die Öffnungszeiten sind: Sams-
tag: 16.00 Uhr - 22.00 Uhr 
Sonntag: 11.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Weitere Informationen: 
www.bahnhof-honau.de
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PFULLINGEN  // SCHULSTRASSE 28      BESTATTUNGEN AUF ALLEN FRIEDHÖFEN
WWW.MUTSCHLER-BETZ.DE

07121 79526 24 STUNDEN ERREICHBAR
AUCH SONN- UND FEIERTAGS

Die Alternative zum Heim   -   Mehr als 24 h Pfl ege

Weil es zuhause schöner ist

Sie wünschen sich professionelle Pfl ege und liebevolle Betreuung? 
Eine vertrauensvolle Bezugsperson, die bei Ihnen zu Hause bleibt?
Wir haben die besondere Lösung: Die Mehr-Zeit-Pfl ege® von AiP.

www.aip-pfl ege.de07121 . 909 73 30

Geburten
in Pfullingen
Möchten Sie gerne die Geburt 
ihres Kindes im Pfullinger 
Journal veröffentlichen Dann 
schreiben Sie uns eine Mail an. 
info@pfullinger-journal.de.

Goldene Hochzeit 
in Pfullingen
20.12. Ilse und Hermann 

Heinlin
Pfullingen

Eiserne
Hochzeit 
in Pfullingen

12.12. Gerlinde und Harry 
Frisch
Pfullingen

18.12. Marianne und 
Reinhard Müller
Pfullingen

Altersjubilare
in Pfullingen
Geb. Alter Name

26.11. 70J. Gabriele 
Marianne  
Krüger
Pfullingen

27.11. 95J. Luise Glöser
Pfullingen

29.11. 80J. Augusta Lorch
Pfullingen

29.11. 70J. Edeltraud 
Schach
Pfullingen

29.11. 70J. Gabriele Zobel
Pfullingen

30.11. 70J. Ingeburg 
Hilgendorf
Pfullingen

01.12. 95J. Margareta 
Bürsch
Pfullingen

01.12. 70J. Vahid Fadzan
Pfullingen

03.12. 85J. Erika Schwarz
Pfullingen

03.12. 75J. Albina Wiessner
Pfullingen

04.12. 80J. Gudrun Rupp
Pfullingen

05.12. 75J. Theresia Wolf
Pfullingen

05.12. 75J.	Ruža	Džalto
Pfullingen

06.12. 90J. Angela Gerbino
Pfullingen

06.12. 70J. Hartmut Fausel
Pfullingen

10.12. 80J. Panagiota Maier
Pfullingen

10.12. 75J. Hans Georg 
Pudelko
Pfullingen

10.12. 75J. Rudolf Marx
Pfullingen

12.12. 90J. Lore  
Ackermann
Pfullingen

12.12. 75J. Irmgilde Riehle
Pfullingen

12.12. 70J. Siegfried Wörner
Pfullingen

13.12. 85J. Christa Tschan
Pfullingen

13.12. 80J. Helga Pech
Pfullingen

14.12. 80J. Hans-Joachim 
Rösler
Pfullingen

14.12. 75J. Wolfgang Böpple
Pfullingen

15.12. 90J.	Ludwig	Dölker
Pfullingen

15.12. 90J. Hedwig Barthold
Pfullingen

16.12. 85J. Eckhard 
Michaelis
Pfullingen

16.12. 80J. Thomas 
Golzinger
Pfullingen

17.12. 85J. Erna Junker
Pfullingen

17.12. 75J. Maria Laubacher
Pfullingen

19.12. 80J. Werner Bayer
Pfullingen

19.12. 75J. Willi Weiß
Pfullingen

20.12. 102J. Margarete 
Eisele
Pfullingen

20.12. 95J. Ilse Marianne 
Dalm
Pfullingen

21.12. 85J. Lieselene Barth
Pfullingen

21.12. 70J. Michael Keicher
Pfullingen

22.12. 85J. Manfred Recke
Pfullingen

22.12. 80J. Maria do Carmo 
Gomes Ferreira
Pfullingen

25.12. 85J. Hannelore Ruth 
Schneider
Pfullingen

26.12. 75J. Pietro Luigi 
Motzo
Pfullingen

28.12. 70J. Ewald Ulmer
Pfullingen

29.12. 85J. Heide Vollmer
Pfullingen

30.12. 85J. Erika Kleemann
Pfullingen

30.12. 75J. Hede Glaser
Pfullingen

31.12. 70J. Gerda Mikat
Pfullingen

Sterbefälle
in Pfullingen
23.10. Josef Gröger

Hohmorgenstr. 15, 
Pfullingen

Die Veröffentlichung der Sterbe-
fälle geschieht mit freundlicher 
Unterstützung von Weible 
Bestattungen.
Standesamtliche Nachrichten, 
wie Geburten, Hochzeiten 
Sterbefälle dürfen sie gerne 
direkt an das Pfullinger Journal 
schicken, wir veröffentlichen 
diese dann kostenlos für Sie
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Kennen Sie das Samariterstift am Laiblingspark oder das 
Samariterstift am Stadtgarten? Werden Sie ein Teil davon!
Jetzt per QR-Code oder telefonisch 07022 505-290 bewerben!

Empathie-
träger*innen 

gesucht

Die Lebensgeschichte von Frau Kächele

ist spannender als ein Krimi
ECHT KRASS!

Eheschließungen
in Lichtenstein
24.10. Claudia-Michaela 

Richters und Jens 
Ulrich Neubrander
Enge Straße 3, 
Lichtenstein 

31.10. Lea Fridrich und 
Leon	Kevin	Daum
Braikestraße 3, 
Pfullingen

Diamantene
Hochzeit
in Lichtenstein

04.12. Christel und Heinz 
Schilling
Unterhausen 

18.12. Ingeborg und 
Dieterich	Klaus
Honau

Altersjubilare
in Lichtenstein
Geb. Alter Name

03.12 90J. Christa Heid
Honau

04.12 90J. Margarete 
Dreyer
Honau

12.12 95J. Panagiota 
Altiparmaki
Unterhausen

14.12 80J. Anneliese Stoi
Honau

21.12 90J. Siegfried 
Benndorf
Unterhausen

23.12 85J. Paul Reiff
Unterhausen

24.12 85J. Paul Bader
Unterhausen

27.12 80J. Edith Reder
Unterhausen

29.12 85J. Günter Schenk
Honau

31.12 80J. Otto Henker
Honau

Sterbefälle
in Lichtenstein
09.10. Johann Prieler

Schwabstraße 12, 
Lichtenstein

11.10. Margarethe Berta 
Reiff
Römerstraße 50, 
Pfullingen 

13.10. Francesco Giandalia
Riedstraße 6/1, 
Lichtenstein 

26.10. Elfriede Kaufmann
geb. Rominger, Bern-
locher Straße 24, 
Engstingen 

Allen Jubilaren. unseren herz-
lichsten Glückwunsch - den 
Trauernden unser Mitgefühl.

72805 Lichtenstein
Kaiserstraße 5 
Telefon 07129/2506
info@ebinger-munz.de
www.ebinger-munz.deGuter Service

Faire Preise

Beste Beratung

ELEKTROINSTALLATION UND KUNDENDIENST FÜR HAUSGERÄTE UND TV
TELEFONANLAGEN I NETZWERKTECHNIK I SICHERHEITSTECHNIK

■ SCHNELL

■ FLEXIBEL

■ ZUVERLÄSSIG

Noch anderthalb Wochen und dann starten sie wieder, die leben-
digen Adventskalender in der Region.

In Pfullingen koordiniert die Mentorenwerkstatt unter Leitung 
von Monika Tischer die abwechslungsreichen kleinen Auszeiten 
veranstaltet von Vereinen, Institutionen, Kirchen, Chören, Schulen, 
Kindergärten und Privatpersonen. Schirmherr ist auch in diesem 
Jahr wieder Bürgermeister Stefan Wörner. 

Den Auftakt bildet in diesem Jahr ein Schattenspiel im Sitzungs-
saal des Rathaus II am Sonntag, den 1. Dezember um 14.30 und 
um 15.30 Uhr, vorgeführt von Pfullinger Kindergärten. Und einer 
der Höhepunkte ist sicherlich wieder das begehbare kretische 
Lichterlabyrinth auf dem Marktplatz am 10.12. 

Mit 500 Lichtern, meditativen Texten, entsprechend ruhiger 
Musik kann das Symbol für den Lebensweg langsam und in aller 
Stille durchschritten werden. Hier können Sie ankommen im Hier 
und Jetzt und in der manchmal allzu hektischen Vorweihnachts-
zeit in Ruhe zu sich selbst kommen. Bei Regenwetter muss die 
Veranstaltung leider ausfallen.

Geschichten gehören zur Adventszeit:
Sterngeschichten in der Friedenskirche, Wintergeschichten in 
der Neskebibliothek, Pfullinger Geschichten nicht nur zur Weih-
nachtszeit in der Villa Laiblin, Adventsgeschichten umrahmt von 
Schalmeienklängen und „Die Sagen und Wahrheiten über die 
Greifensteiner Adeligen“ im Museum Schlössle Rempenstube sind 
Bestandteile des lebendigen Adventskalenders in diesem Jahr.

Nicht nur für Kinder, kommt das „Japanische Papiertheater“ 
am 5.12. in die Stadtbücherei. Die Nacht der Nächte vorgeführt 
von den Schüler*innen der Schloss-Schule hört sich spannend 
an. Für das leibliche Wohl wird mit Punsch und Waffeln gesorgt. 
(Bitte Becher mitbringen). 

Zur Freude der Kinder und natürlich auch der Erwachsenen 
kommt am 6.12. der Nikolaus in die katholische Wolfgangskirche.

Musik liegt in der Luft 
am 7.12. mit Besinnlichem 
am Klostersee: Gemeinsames 
Singen und besinnliche Tex-
te mit der Mentorenwerks-
tatt. Am 8.12. finden sie den 
Holzstern, das Symbol der 
Mentorenwerkstatt für den 
lebendigen Adventskalender 
beim Adventskonzert in der 
Martinskirche. Gestaltet von 
der Evangelischen Kirche und 
dem Liederkranz

Der allseits beliebte Gos-
pelchor „Gospeltrain“ erfreut 
und begeistert Jung und Alt, 
am 11.12. macht er bei den 
BesucherInnen und Bewohner-
Innen des Samariterstiftes am 
Laiblinspark halt.

Es singen und spielen Gui-
tars 4 u und die Evangelische 
Kirche gemeinsam mit dem 
Publikum in der Thomaskirche, 
Veeh-Harfenklänge ertönen am 
14.12. im Bürgertreff. 

In der Regel dauern die Akti-
vitäten von 18.00 Uhr bis 18.30 
Uhr und sind kostenlos. Die ge-
nauen Daten können aus einem 
Flyer, der in vielen Geschäften 
und öffentlichen Einrichtungen 
ausliegt, entnommen werden. 
An jedem Veranstaltungsort 
hängt ein Plakat mit der Ad-
ventstürchenzahl, an der dort 
die Darbietung stattfindet. 
Außerdem wandert besagter 
Holzstern von Veranstaltungs-
ort zu Veranstaltungsort als 
Erkennungszeichen mit.

Weihnachtliches vor 
dem Eninger Rathaus

Auch in Eningen wird es wieder 
einen lebendigen Adventskalen-
der geben. Ab dem 2. Dezember 
präsentieren sich täglich um 18 
Uhr Vereine, Institutionen und 
Privatpersonen mit einem bun-
ten Programm auf der Bühne 
des Rathausvorplatzes. Freuen 
Sie sich auf adventliche Beiträ-
ge, auf Groß und Klein, Familien 
und Freundeskreise und auf 
gemütliches Beisammensein in 
der Vorweihnachtszeit. 
(Foto Harry Strauss, Pixabay)

Lebendige Adventskalender 
in Pfullingen und Eningen
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Ihr Dachdecker- und Holzbau - Profi von der Alb

Bauen - Modernisieren - Sanieren

Dachsanierungen
Altbausanierungen
Neubau/Umbau
Wärmedämmungen
Fassadenbekleidungen
Dachflächenfenster
Innenausbau
u.v.m.

Ideen öffnen Räume

ALLE LEISTUNGEN:

EIN PREIS - EIN TERMIN

MIT SCHÖLL

Zimmerei · Dachdeckerei
Sirchinger Weg 1
72525 Münsingen-Rietheim
Tel. 07381/3287 · Fax 6491
www.zimmerei-schoell.de

DAMIT IHR 
DACH WIEDER 
SICHER IST

REPARATUREN

www.dachdecker-eberhardt.de
Dieselstraße 8  |  72805 Lichtenstein  |  Tel. 07129 922765 

(SH) Eine Grotte auf der Schwäbischen Alb: die meisten Menschen 
verbinden diese Vorstellung mit einer kalten, dunklen Höhle irgend-
wo im Karstgestein. Die Salzgrotte aber befindet sich in einem 
ganz normalen Haus im Ortskern von Engstingen. Ganz so normal 
ist das Haus dann doch nicht, immerhin sind hier rund fünfzehn 
Tonnen Kristallsalz verbaut. 2014 gründete Petra Welker die Salz-
grotte mit Natursalzladen und fand 2021 in Carmen Burgmaier 
eine Nachfolgerin, die den besonderen Ort seitdem mit Freude 
und Leidenschaft weiterführt.

„Uns ist wichtig, dass sich Jeder wohlfühlt“

Die meisten der Kunden, die an diesem Novemberabend den Natur-
salzladen betreten, atmen erstmal tief durch, wenn sie durch die 
Eingangstür kommen. Kein Wunder, denn draußen ist es dunkel 
und kalt, drinnen empfängt die Besucher warmes Licht und eine 
freundliche Atmosphäre. Im Nu sind Nebel, Regen und Straßenlärm 
vor der Tür vergessen. Gerade ist die Kinderstunde in der Grotte 
zu Ende und die kleinen Gäste schauen noch in der Spiele-Ecke 
des Ladens Bücher an oder flitzen zwischen den Salzleuchten 
umher. So auch die kleine Gloria. Mit ihren eineinhalb Jahren 
ist sie schon zum dritten Mal in der Salzgrotte. Sie seien extra 
von Albstadt hergefahren, berichtet die Mama, um ihr Immun-
system in der Grotte zu stärken. Kinder und Eltern machen sich 
langsam auf den Nachhauseweg und es wird ruhiger im Laden. 
Das darf es auch, denn in der Grotte ist nun die nächste Gruppe 
dran. Jetzt genießen die Erwachsenen Ruhe und Entspannung 
im Salzkristallraum. „Uns ist wichtig, dass sich Jeder wohl-
fühlt“, betont Carmen Burgmaier. Auch deshalb gibt es separate 
Kinderstunden. So können die Bedürfnisse aller Altersgruppen 
berücksichtigt werden. Die jüngsten Besucher sind gerade ein 
paar Wochen alt, die ältesten über 90 Jahre. Für eine Sitzung in 
der Salzgrotte empfiehlt sich eine vorherige Anmeldung, denn es 
haben maximal elf Personen Platz.

Salz wirkt antiseptisch und 
entzündungshemmend

Neben klassischen Stunden und Kinderstunden gibt es an be-
stimmten Abenden in der Grotte Entspannungsreisen, Klang-
schalen, Hypnose, schamanische Heilreisen und Vorlesestunden. 
Ich darf heute die klassische Stunde ausprobieren. Der fünfzig 
Quadratmeter große Entspannungsraum ist komplett mit Kristall-
salz eingekleidet, sogar der Boden ist salzbedeckt. Ein bisschen 
fühlt es sich an, als ob man eine andere Welt betritt. Das Licht 
ist gedimmt, im Hintergrund läuft leise Entspannungsmusik. Die 
Besucher nehmen auf den elf kreisförmig angeordneten Liegen 
Platz. Auch hier achtet Carmen Burgmaier darauf, dass sich alle 
wohlfühlen, versorgt die Gäste mit Decken und Salzkissen und 
sorgt dafür, dass Jeder seine ideale Sitz- oder Liegeposition fin-
det. Dann heißt es für 45 Minuten abschalten, entspannen und 
tief durchatmen. Die Wirkung der Salzkristalle wird unterstützt 
durch Sole-Gradierwerke, welche die Luft ionisieren und durch 
Sole-Vernebler, die einen trockenen Salznebel erzeugen. So ent-
steht ein meeresähnliches Klima. Die Wirkung des Salzes kann 
dabei helfen das Immunsystem zu stärken, kann unterstützen 
bei Allergien, Asthma, Hautproblemen, Rheuma und soll auch 
positive Wirkung auf die Psyche haben. „Nebenwirkungen gibt 
es an sich nicht, am ehesten besteht Suchtgefahr im positiven 
Sinne“, lacht Carmen Burgmaier. Sie empfiehlt den Kunden ein-
fach selbst auszuprobieren, was guttut, da jeder anders auf die 
Salzwirkung reagiert.

Ganzheitliches aus der Region

Nach der Sitzung dann langsames Ankommen in der gewohnten 
Welt. Zum Glück gibt es für die 
Teilnehmer im Natursalzladen 
noch Solewasser und kleine 
Kostproben der verschiedenen 
Salze, bevor es wieder raus in 
die Kälte geht. Wie in der Grotte 
achtet Carmen Burgmaier auch 
im Laden auf Natürlichkeit und 
hochwertige Verarbeitung der 
Produkte. Neben Salzkristall-
leuchten in allen Formen und 
Größen gibt es Tees, ätherische 
Öle, Gewürzsalze, Pflegepro-
dukte, Salzkissen, Energie-
steine und vieles mehr. Manche 
Produkte wurden eigens für 
die Salzgrotte entwickelt, viele 
Produzenten und Lieferanten 
kennt Burgmaier persönlich. 

Salzgrotte Engstingen: Zeit zum Durchatmen

Ein grundlegendes Anliegen 
der 43jährigen Inhaberin ist 
es, die Kunden individuell zu 
beraten und zu unterstützen: 
„Wir wollen, dass die Menschen 
ihren Kopf abschalten und wie-
der lernen, auf ihre Intuition zu 
vertrauen“. Und sei es nur beim 
Aussuchen der passenden Heil-
kräuter-Kerze. Einen Wunsch 
gibt es allerdings, den Carmen 
Burgmaier ihren Kunden der-
zeit nicht erfüllen kann: die 
Eröffnung einer Zweigstelle. 
Viele kommen von weither und 
würden sich die lange Anfahrt 
gerne sparen. Eine zweite Salz-
grotte kommt für die Inhaberin 
dennoch nicht infrage. Warum? 
„Ich mache lieber Eins und das 
richtig!“
www.salzgrotte-alb.de

Abschalten pur - die laute, hektische Welt draußen vor der Türe 
lassen, das verspricht die Salzgrotte in Engstingen für Erwachsene 
und Kinder. (Fotos: SH)
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(BW) Seit dem 30. September herrscht Krieg im Süden Libanons. 
Ziel der israelische Bodentruppen ist die radikale Hisbollah. 
Seitdem sind rund 1 Million Menschen auf der Flucht, Hilfsorga-
nisationen zählen viele tausend Todesopfer darunter auch viele 
Kinder, mehr als 40000 Wohnungen und Häuser sind zerstört, 37 
Ortschaften sind komplett zerstört. Darunter auch ein soziokul-
turelles Zentrum bei Saida im Süden Libanons. In dem Zentrum 
hatten 80 Flüchtlinge Unterschlupf gefunden, bei dem Angriff 
gab es sechs Tote und 12 Verletzte. „Erschüttert haben wir jetzt 
feststellen müssen …. dass zwei der sechs Getöteten Frau und 
Sohn des Leiters des NISCVT-Sozialzentrums waren.“ Schreibt 
Ingrid Rumpf, die Vorsitzende des Vereins Flüchtlingskinder im 
Libanon in einem Brief an Außenministerin Annalena Baerbock in 
dem sie auf die prekäre  Lage der Flüchtlinge aufmerksam macht.

Dieses Zentrum hat eine ganz besondere Bedeutung für Ingrid 
Rumpf. Schließlich waren zwei Reisen dorthin der Auslöser für die 

Gründung des Vereins „Flüchtlingskinder im Libanon“ mit Sitz in 
Pfullingen. Seit dieser Reise vor 29 Jahren hat der Verein mehr 
als 5 Millionen Euro an Hilfsgeldern an die im Libanon ansässige 
Partnerorganisation geschickt. Diese National Institution of Social 
Care and Vocational Training (NISCVT) ist eine Einrichtung für So-
zialfürsorge und Berufsbildung. Ihr Ziel ist es medizinische, soziale 
und Notfallprojekte für Kinder und Jugendliche zu unterstützen. 

Die Bedingungen in den 
Flüchtlingsunterkünften sind katastrophal

„Vor allem Kinder sind durch die unvorstellbare Geräuschkulisse 
(gemeint sind die Drohnen und Kampfflugzeuge) traumatisiert 
und die Menschen stehen vor einer unvorstellbaren, humanitären 
Katastrophe,“ betont Ingrid Rumpf. In Briefen an ihre Paten und 
Patinen in Deutschland schreiben palästinensische Kinder und Ju-
gendliche wie sie den Krieg erleben, darin heißt es beispielsweise: 
„Heute ist so viel Zerstörung, Explosion und Sterben im Libanon, 
Frauen, Kinder, Ärzte, Rettungssanitäter kein Unterschied.“ In 
einem anderen Brief heißt es: „Zivilisten sind gestorben und wir 
hörten den Lärm von Flugzeugen wir leben in Panik, dass ein 
Familienmitglied oder ein Freund stirbt.“

Die Bedingungen in den Flüchtlingsunterkünften, so erzählt 
Ingrid Rumpf sind katastrophal, viele Menschen leben im Freien 
ohne das Nötigste wie Matratzen, Decken, Lebensmittel oder 
Zelte. Und diese Situation wird sich mit dem nahenden Winter, 
dem Regen und der Kälte noch verschärfen. 

Kindern einen guten Start ermöglichen

In dieser chaotischen Situation versucht die Partnerorganisation 
NISCVT den Alltag für die Kinder, Jugendlichen und Familien so 
normal wie möglich zu begleiten. So sind jetzt die meisten Kin-
dergärten, außer im Süden des Libanon, wieder geöffnet, erzählt 
Ingrid Rumpf, auch die Nachhilfekurse und Berufsbildungsprojekte 
laufen wieder. „Kinder sollen so gut wie möglich einen guten Start 
ins Leben haben!“ Neben diesen Projekten fördert der Verein 
„Flüchtlingskinder im Libanon“ auch Förderkurse für benach-
teiligte Mädchen, Fortbildungsseminare für ErzieherInnen und 
SozialarbeiterInnen sowie medizinische Projekte wie den Unterhalt 
von Zahnarztpraxen, die psychotherapeutische Behandlung von 
Kindern, gesunde Mahlzeiten für Kinder und vieles mehr.

Seit Beginn des Kriegs setzt der Verein aber seine ganze Kraft für 
die Unterstützung der bedürftigsten Familien ein. Hierfür sammelt 
der Verein Hilfsgelder. Seit Kriegsbeginn hat der Verein bereits rund 
46 000 Euro gesammelt. Das Geld geht in die palästinensischen 
Flüchtlingslager und wird in Lebensmittelpakete investiert. Wobei 
ein Paket einem Wert von rund 40 $ entspricht, was einer Familie 
etwa für einen Monat reicht, erklärt Ingrid Rumpf.

Unter dem Stichwort „Notfallhilfe 2024“ können auch Sie die 
Flüchtlingskinder im Libanon unterstützen. Konto: Vereinigte 
Volksbanken eG, IBAN: DE83 6039 0000 0710 6950 04.

Nähere Infos zum Verein und den Hilfsprojekten finden Sie 
unter: www.lib-hilfe.de

"Die Menschen haben nicht mal Kleidung"
Verein Flüchtlingskinder im Libanon sammelt Hilfsgelder

Die Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter versuchen in den 
Flüchtlingsunterkünften im Libanon, den Kindern wenigstens ein 
bisschen Normalität zu vermitteln.  

Mitwirken bei 
Gericht-
Grundlagen des 
Schöffenamts
(vhs) An diesem Abend erfahren 
Sie alles Wissenswerte über 
das Schöffenamt. Eberhard 
Hausch, der Vorsitzende des 
Schöffengerichts beim Amts-
gericht in Reutlingen, wird Sie 
umfassend über die Aufgaben 
und Pflichten eines Schöffen in 
Strafsachen informieren, aber 
auch sonst über die Mitwirkung 
von Bürgern in anderen Ge-
richtszweigen. Nutzen Sie die 
Gelegenheit, genauere Einbli-
cke in die deutsche Rechtspre-
chung zu gewinnen und stellen 
Sie gerne Ihre Fragen dazu an 
einen seit Jahrzehnten vor Ort 
tätigen Juristen.

Die Veranstaltung findet am 
Mittwoch, den 11. Dezember 
um 19,00 Uhr statt, im vhs 
Gebäude, Raum 3, der Eintritt 
ist frei.

Offener 
Spiele-Treff 
für jung & alt
Die Stadt-
bücherei und das 
I n t e g r a t i o n s -
management 
laden zum ge-
selligen Spie-
le-Treff ein. Er bietet eine 
einladende Atmosphäre für 
Spielbegeisterte aller Alters-
gruppen, um sich zu treffen, zu 
spielen und gemeinsam Spaß zu 
haben. Von klassischen Brett-
spielen bis hin zu modernen 
Strategiespielen – hier ist für 
jeden etwas dabei. Kommen Sie 
vorbei und spielen Sie mit. Es 
ist keine Anmeldung erforder-
lich. Der nächste Spieletreff 
findet am Donnerstag, den 5. 
Dezember von 19.00 - 21.00 
Uhr statt.
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Telefon 07121-71712
www.mayer-rolladen.de

Max-Eyth-Str. 18·72793 Pfullingen

Rollläden · Jalousien
Markisen · Klappläden

 Sonnensegel  
Lamellendächer

Überdachte Freisitze
Reparaturservice

EIN HERBST VOLLER  
KLÄNGE MIT AKERMANN

TERMIN  
BUCHEN

HÖRGERÄTE  
VON ZUZAHLUNGS-
FREI* BIS PREMIUMGenießen Sie den Herbst in klarstem Klang!  

Akermann Hören und Sehen bietet Ihnen eine  
Auswahl an Hörsystemen – von hochwertigen, 
zuzahlungsfreien* Modellen bis hin zu modernster  
Technologie. Vereinbaren Sie jetzt einen Termin für  
eine ganzheitliche Hörberatung! * zuzahlungsfrei nur mit ohrenärztlicher Verordnung.

REUTLINGEN · Wilhelmstraße 63  
Tel.: 07121 - 93440  

BETZINGEN · Steinachstraße 22  
Tel.: 07121 - 707960

PFULLINGEN · Marktstraße 3  
Tel.: 07121 - 790455

ENINGEN · Hauptstraße 44  
Tel.: 07121 - 87033

www.akermann.de akermann.hoeren.sehen

KOMMEN SIE VORBEI ZU EINER
KOSTENLOSEN HÖRBERATUNG!

IHRE
WAHL

Karten für die Honauer 
Zwiebelbäuch 

(CH) Wie gewohnt finden die Theaterabende erst im Januar 2025 
statt, der Vorverkauf beginnt aber schon jetzt

Nachtaktive Stacheltiere  
auf Nahrungssuche
NABU: Naturnahe Gärten mit Laubhaufen, Hecken  
und wilden Ecken zum Verstecken

(NABU) Der Herbst ist eine spannende Zeit für Naturbeobach-
terinnen und -beobachter. Denn in dieser Jahreszeit werden Igel 
deutlich aktiver. Sie sind jetzt auf der Suche nach Nahrung, um 
ihre Fettreserven aufzufüllen und ein geeignetes Winterquartier 
zu finden. In naturnahen Gärten finden die Tiere Futter und ein 
Plätzchen zum Überwintern. Zuerst ziehen sich die Männchen 
zurück, dann die Weibchen. Die Jungtiere bleiben am längsten 
aktiv – sie müssen die größten Reserven anfressen.

Kleintierjäger auf Beutezug
Als Insektenfresser bevorzugen Igel eine abwechslungsreiche Kost 
aus Käfern, Larven, Regenwürmern. Auch Schmetterlingsraupen, 
Ohrwürmer, Schnecken und Tausendfüßler stehen auf ihrem Spei-
seplan. Wenn sich die Gelegenheit bietet, machen sie auch vor 
Nestlingen, Eiern oder Aas nicht halt. Der Insektenrückgang und 
schwindende Lebensräume wirken sich auf den Igelbestand aus.

So sieht ein Igelgarten aus
Wer Igeln nachhaltig helfen möchte und die Möglichkeit dazu 
hat, sollte seinen Garten naturnah gestalten. Heimische Kräuter, 
Hecken, Büsche und Laubbäume schaffen nicht nur Lebensräume, 
sondern auch Nahrungsquellen. Artenreiche Wiesen, Ast- und 
Komposthaufen oder „wilde Ecken“ mit Brennnesseln bieten Unter-
schlupf und Rückzugsorte für Igel und viele andere Tiere. Wichtig 
sind zudem Trinkmöglichkeiten wie flache Teiche. Auch täglich 

gereinigte Trinkschalen werden besonders im heißen Sommer 
gerne von vielen Tieren angenommen. Durch eine gezielte Anlage 
von Hecken, „Käferbänken“ – das sind mit insektenfreundlichen 
Pflanzen bewachsene Erdwälle – sowie Totholzplätzen unterstützt 
man die Insektenwelt und schafft gleichzeitig eine ganzjährige 
Nahrungsquelle für den Igel.

Winterquartier für Stacheltiere
Besonders beliebt bei Igeln sind Laub- und Reisighaufen sowie 
Holzbeigen, in denen sie sich für den Winterschlaf zurückziehen 
können. „Igel sind auf ein gut isoliertes Nest angewiesen, da 
sie zwischen ihren Stacheln keine Haare haben, die sie wärmen 
könnten. Ein mit Laub ausgepolstertes, regensicheres Winter-
quartier bietet optimalen Schutz. Auch ein Laubhaufen im Garten 
wird gern angenommen“, erklärt NABU-Artenschutzreferentin 
Alexandra Ickes. Wer handwerklich begabt ist, kann ein Igelhaus 
bauen. Da Igel territorial sind und nicht zu dicht wohnen möchten, 
reicht ein Häuschen pro Garten aus. Igelhäuser können das ganze 
Jahr stehen gelassen werden. Sie werden als Tagesversteck oder 
Winterquartier genutzt.

Rücksicht bei Gartenarbeit
Wer Gehölze oder Hecken im Herbst schneidet, sollte auf schla-
fende Igel Rücksicht nehmen. Wer plant, einen Holzstapel für ein 
Winterfeuer zu verwenden, sollte ihn vorher umsetzen, damit sich 
versteckte Tiere rechtzeitig in Sicherheit bringen können. Auch 
beim Umsetzen von Komposthaufen ist Vorsicht geboten, um die 
kleinen Gäste nicht zu stören. Haben sich Igel einmal niederge-
lassen, bleiben sie ihrem Revier oft treu. (Foto: Dorothea Bellmer) 
Weitere Infos rund um den Igel: www.NABU-BW.de/igel 
Bauanleitung für ein Igelhaus: www.NABU.de/umwelt-und-res-
sourcen/oekologisch-leben/mission-gruen/17295.html 

In der Komödie “Liebe, Lü-
gen, Leberkäs“, aus der Feder 
von Jürgen Schuster, dreht sich 
alles um einen alteingesesse-
nen Metzgereibetrieb. Lustige 
und unterhaltsame Stunden 
sind im ev. Gemeindehaus in 
Honau vorprogrammiert.

Die Spieltermine sind wie 
folgt: Fr., 17.01.; Sa., 18.01.; 
So., 19.01; Fr., 24.01.; Sa., 
25.01.; Fr., 31.01. und Sa. 
01.02.2025. Beginn ist jeweils 
um 19.30 Uhr, Einlass eine 
Stunde vorher ab 18.30 Uhr. 
Die Vorstellung am Sonntag, 
19.01.2025 beginnt bereits um 
18 Uhr, Einlass ab 17 Uhr.

Der Vorverkauf der Platz-
karten startet am Sonntag, 
01.12.2024 von 11-15 Uhr mit 
dem Vorverkaufsfrühschoppen. 
Aber Achtung! In diesem Jahr 
findet der Vorverkaufsfrüh-
schoppen nicht wie gewohnt 
im Sportheim Honau statt, 
sondern wie der weitere Vor-
verkauf im Seniorenzentrum 
Martha-Maria in Honau. Auch 
dort besteht die Gelegenheit 
den Sonntag mit Weißwurst und 
Brezel zu beginnen. Ab Montag, 
02.12. sind die Platzkarten 
ebenfalls im Seniorenzentrum 
Martha-Maria erhältlich. Mo 
- Fr. von 9 – 12 Uhr und 14 - 
16 Uhr oder telefonisch unter 
07129/9285-0.
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RaumausstattungHallo Echo!
Als TÜV-zertifizierte Fachberater für Raumakustik messen wir die Akustik in 
Innenräumen professionell und erhöhen mit unserer Expertise und unseren 
Maßnahmen die Wohlfühlatmosphäre spürbar und nachweislich!

Kurze Straße 25  |  72793 Pfullingen  |  Telefon 07121 / 972 970
w w w . w o e r n e r - r a u m a u s s t a t t u n g . d e

Leut, mr kann diesem Weih-
nachten ja nachsagen, was 
man will, aber dass mer da als 
Mann nicht manchmal in gro-
ße Schwierigkeiten wegen 
der ganzen Geschenkesach 
kommt, des gwieß nicht.

Es sind halt oft die Missver-
ständnisse zwischen Mann 

und Frau. Des eine war ja, 
ich habs scho verzählt, dass 

sich mei Frau eine Putzhilfe 
gwünscht hat, als unser Tochter 

das Haus verlassen hat,  weil sie, 
die Lisbeth, allein im ganzen Haus 

nicht mehr im Ring rumkommen tät. Und 
ich ihr dann einen wunderbaren Hochdruckreiniger gschenkt 
hab. Das war falsch! Ich hab dann lang nachdacht, warum wohl, 
und dann isch mir's kommen: Geschenke sind Symbole! Und ich 
muss ihr mit dem Hochdruckreiniger den Eindruck vermittelt 
haben, dass ich ihr sagen wollte, ssie nähme es mit dem Putzen 
nicht so genau. Weit gefehlt! Aber das isch mir ersch kommen, 
als ich mit unserer Tochter, der Bärbel, da drüber gschwätzt hab. 
Einfach mal eine andere Sicht, hab ich dacht, und oft kriegsch ja 
die richtigen Gedanken ersch beim Schwätzen. Hat ja der gute 
alte Kleist scho gwisst.

Ich bin also zu meiner Tochter, wieso des älles so sei wie s isch. 
Grad mit dene Fraua, sie sei ja selber eine. Dann hat die gsagt, 
ich tät an grundsätzlichen Fehler machen. Ich dürft nicht alles so 
wörtlich nehmen, was sie saget. Da sag ich was? Ich soll nicht 
ernst nehmen, was sie saget? Ja, sagt sie. Weil die Frauen dann 
wollen, dass du gedanklich Widerstand leistest und sie dann mit 
dem Gegenteil überrascht. Da sag ich: Des heißt also, ersch wenn 
ich sie nicht ernst nehm, spürt sie, dass ich sie ernst nehm?

Ja, sagt mei Tochter, des sei die reziproke Diktionsrezeption. Sie 
gäba mol ein Beispiel: Wenn die Lisbeth, mei Gattin, ihr Mutter, 
also zweifellos eine  Frau, aus heiterem Himmel sagt, sie will 
keinesfalls eine Kreuzfahrt machen. - Da sag ich: Gut! Beib mer 
daheim! - Nein, sagt die Bärbel, dann macht mer selbstverständlich 
eine Kreuzfahrt. Sie sagt nämlich klar und deutlich, dass sie des 
möcht und du sie damit überraschen sollsch. - Ha no!, sag ich, 
des isch auch nicht ... - Reziprok! Anders Beispiel, sagt die Bärbel.
Jetzt isch bald Weihnachten. Sie lauft mit dir an eine Boutique 
vorbei, wo so eine Leoparden-Handtasch hängt. Sie sagt, so was 

tät sie niemals tragen, da tät sie 
sich bloß genieren. Des sei doch 
bloß was für die Jungen, Wilden, 
Flippigen. Was machsch? - Ich: 
Ich kauf die Handtasch! -
Bärbel: Sehr gut! Und ... - ... 
und dann, sag ich, schenk ich 
sie der jungen, wilden, flippi-
gen Schwanenwirtin! - Eben 
nicht!, sagt die Bärbel. Wenn 
sie des sagt, darfsch du des 
keinesfalls ernst nehmen, 
sondern du kaufsch ihr diese 
dubbelige Leopardentasch! 
Reziproke Diktionsrezeption, 
verschtehsch!

(Leut, ich selber vermut ja, 
dass mei Tochter selber scharf 
auf die Leopardentasch isch 
und hofft, dass die Lisbeth ihr 
die schenkt, weil sie ihr doch 
zu gewagt isch. Aber vielleicht 
lieg ich da auch wieder falsch.)

Auf jeden Fall hab ich des also 
verstanden mit dem reziproken 
Dingsbums. 
Wenn deees, dann eigentlich 
sell, halt als Überraschung. 
Wenn also meine Frau mir das 
nächste Mal zuruft, heut soll ich 
nicht in den Schwanen, sondern 
stattdessen lieber mal staub-
saugen und den Müll nausbrin-
gen, dann weiß ich genau, was 
sie mir damit sagen will.

Hoff ich zumindest.

Gute Zeit,
frohe Adventszeit und
viel Freud weiterhin
wünscht Euch
Euer Leibssle

Die Sach mit der reziproken 
Diktionsrezeption

Ellis Reutlinger Kaufhäusle spendet 
500 Euro an Sonnenstrahlen

(TR) Bei strahlendem Sonnenschein übergab Anna Infante, die 
Inhaberin von Ellis Reutlinger Kaufhäusle, einen symbolischen 
Scheck über 500 Euro an den Vorsitzenden des „Fördervereins für 
Kinder/Jugendliche krebskranker/schwer kranker Eltern Sonnen-
strahlen e.V.“, Landrat a.D. Thomas Reumann.
„Das Kaufhäusle, das vor 25 Jahren von meiner Schwiegermutter 
Elvira Laraia gegründet wurde, ist mittlerweile eine feste Insti-
tution in Reutlingen und steht für Nachhaltigkeit und soziales 
Engagement. Es freut mich sehr, dass wir mit diesem Betrag die 
so wichtige Arbeit des Vereins Sonnenstrahlen für Kinder unter-
stützen können,“ betonte Infante, die das Kaufhäusle gemeinsam 
mit Rosi Lauxmann ehrenamtlich betreibt.
Als Anerkennung für die Lebensleistung ihrer Schwiegermutter 
hat die Unternehmensberaterin in diesem Jahr den Namen des 
Ladens in „Ellis Reutlinger Kaufhäusle“ erweitert und setzt so 
die Tradition des Häusles fort. Im Kaufhäusle werden qualitativ 
hochwertige Secondhand-Kleidung, Geschirr, Antiquitäten und 
Kuriositäten angeboten, die von großzügigen Spenderinnen und 
Spendern stammen. „Es ist schön zu sehen, dass wir zunehmend 
auch viele junge Menschen als Kunden gewinnen“, so Infante wei-
ter. „Ein Teil unserer Erlöse fließt regelmäßig in soziale Projekte. 
Dies ist uns ein besonderes Anliegen.“ Da die Waren sehr günstig 
angeboten würden, sei sie stolz, dass eine Summe von 500 EURO 
zusammengekommen sei.
Reumann dankte im Namen des gesamten Vorstands für die be-
sondere Spende einer besonderen Institution:„Diese Unterstützung 
ist ein wunderbares Zeichen der Wertschätzung für unsere Arbeit. 
Der Verein Sonnenstrahlen ist auf Spenden angewiesen, um auch 
weiterhin den Kindern eine schnelle, kostenfreie und unbürokra-
tische Hilfe anbieten zu können. Dank der Unterstützung durch 
Spenden wie der von Ellis Kaufhäusle können wir betroffene Kinder 
und Jugendliche in einer schwierigen Lebensphase begleiten und 
ihnen den Rückhalt bieten, den sie so dringend benötigen.“
Der Förderverein Sonnenstrahlen biete kostenfreie Angebote in 
den Bereichen Kunsttherapie, Ergotherapie und pferdegestützte 
Therapie, die von sehr erfahrenen Therapeutinnen betreut werden.
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Tipps. Termine. 
Veranstaltungen.
Regelmäßige Termine:
Bürgertreff Pfullingen
Mo/Mi/Fr: Offenes Büro: 8.30 
bis 11.30 Uhr, Tel. 07121 514 
88 97; Mi: Café Central 14.30 
bis 17 Uhr, Mi.:Sprachcafé 
Friedenskirche 15-18 Uhr. Do: 
Fahrradwerkstatt 14-17 Uhr 
Robert-Bosch-Str. Fr.: Bücher-
stube BUNT, 9-11.30 Uhr, 
Badstr. 3

Stadtbücherei geöffnet:
Di 14.00 – 18.30 Uhr
Mi 09.00 - 13.00 Uhr und
14.00 – 17.30 Uhr
Do 14.00 Uhr - 18.30 Uhr
Fr 9.00 – 13.00 Uhr, 
14.00 - 17.30 Uhr
Sa 10.00 - 12.00 Uhr
Vom 23.12. - 1.1.25 ist die 
Stadtbücherei geschlossen, 
auch der Rückgabecontainer 

Diakonie	Sozialstation	
Pfullingen - Eningen
Betreuungsgruppe für ältere 
Menschen, immer dienstags 
und mittwochs je von 11.00 – 
14.30 Uhr, incl. Mittagessen; 
Betreuungsgruppe für demenzi-
ell erkrankte Menschen immer 
donnerstags 14.00 – 17.15 Uhr, 
jeweils am Laiblinsplatz 12.

Selbsthilfegruppe
Lebenschance
2-wöchentlich donnerstags 
19.00 – 20.30 Uhr, Familien-
zentrum Griesstraße 24/2 
Nähere Infos unter: 
Telefon 07121 790768 oder 
s.ebinger@gmx.net

VfL-Abteilung Leichtathletik
Lauftreff: 
Jeden Donnerstag gemeinsa-
mes Lauftraining in der Natur, 
Treffpunkt am peb2 in Eningen, 
lauftreff@leichtathletik-Pful-
lingen.de
18.30 - 19.30 Uhr

Die	Apis,	ev.	Gemeinschaft
2.+4. So., Primetime ab 18J., 
um  Beginn: 18.00 Uhr, 1.+3. 
Mo. Mädchenkreis, ab 18.30 
Uhr; Mi Kleinkinder ab 9.30 Uhr, 
Fr. Jugendliche ab 19.30 Uhr

29.11. Stadtbücherei
Sing´n Play: 
Für Kinder zwischen 6 
Monaten und 3 Jahren. 
Es gibt auf Deutsch 
und Englisch Lieder 
und Fingerspiele, 
Beginn: 09.30 Uhr

29.11. vhs Pfullingen
Acrylbild malen - Land-
schaft, Sonja Werner, 
vhs-Gebäude, Beginn: 
14.00 - 16.15 Uhr

29.11. Stadtbücherei
Treffpunkt Kinderbü-
cherei. Vorlesestunde 
für Kinder von 5 bis 8 
Jahren, Beginn: 
14.30 - 16.30 Uhr

29.11. vhs Pfullingen
Tänze zur Winterzeit, 
Anja von Richthofen, 
vhs-Gebäude, Beginn: 
17.00 - 19.00 Uhr

29. - Ev. Jugend- und 
30.11. Familienwerk (CVJM) 

Weihnachtssachenfloh-
markt im PGH, 
Freitag: 17.00 Uhr - 
21.00 Uhr, Samstag: 
12.00 Uhr - 21.00 Uh

29.11. Festfabrik 
Chill Out, Klosterstr. 
63/2, ab 19.00 Uhr

29.11. Hoagamännle 
After-Weihnachts-
marktparty, Narren-
stube, Friedrichstr. 6, 
Beginn: 20.00 Uhr

29.11. VfL Handball
3. Liga Herren, VfL 
Pfullingen gg. HBW 
Balingen-Weilstetten 
II, Kurt-App-Halle, 
Beginn: 20.15 Uhr

29. - Stadt
01.12. Pfullingen

37. Pfullinger Weih-
nachtsmarkt

29.11. Gemeindebücherei 
Eningen
Figurentheater Marot-
te: Der kleine Eisbär, 
Beginn: 16.00 Uhr

30.11. Kulturverein    
Zehntscheuer
Weihnachtsmarkt in 
der Zehntscheuer, 
Sonnenbühl-Undingen, 
Beginn: ab 12.00 Uhr

30.11. Diakonisches					
Institut Traifelberg
Adventsmarkt  
ab 13.00 Uhr

30.11. vhs Pfullingen
Fröbelsterne basteln, 
Elke Marliese Sten-
neken, vhs-Gebäude, 
15.00 - 17.00 Uhr

30.11. Schwäb. Albverein
Nikolausfeier, 
Beginn: 17.00 Uhr

30.11. Ev. Kirchengemeinde
Musik zum Weih-
nachtsmarkt, Martins-
kantorei und Posau-
nenchor, Martinskirche, 
Beginn: 17.30 Uhr

30.11. Hoagamännle 
After-Weihnachts-
marktparty, Narrenstu-
be, Beginn: 20.00 Uhr

30.11. Gemeinde Eningen
Weihnachtsmarkt, 
um die Rathäuser, 
12.00-20.00 Uhr

30.11. Musikverein Eningen
After-Weihnachts-
markt-Party, Probe-
lokal Achalmstr. 6, 
Beginn: 19.00 Uhr

Geburt
in Eningen

Möchten Sie die Geburt ihres 
Kindes im Pfullinger Journal 
veröffentlichen. Dann schreiben 
Sie uns eine Mail an: 
info@pfullinger-journal.de.

Goldene Hochzeit
in Eningen
15.12. Pelagia Pexara und 

Pavlos Pexaras
Eningen unter Achalm

Altersjubilare
in Eningen
Geb. Alter Name

25.11. 90J. Ingeborg 
Marianne 
Schmidt
Eningen

25.11. 90J. Wilhelm August 
Gottlob Bock
Eningen

26.11. 70J. Kurt Friedrich 
Albert Hagen
Eningen

26.11. 85J. Sybille Regina 
Berta Matteis
Eningen

28.11. 70J. Tamara Grün
Eningen

28.11. 85J. Brunhilde 
Skrabs
Eningen

30.11. 70J. Sergio Cirfeta
Eningen

01.12. 80J.	Dietmar	Peters
Eningen

01.12. 80J. Christel Ruth 
Berner
Eningen

05.12. 80J. Roswitha Hagen
Eningen

05.12. 90J. Rosemarie 
Amanda	Dick
Eningen

12.12. 80J. Angela Sattler
Eningen

14.12. 75J. Hannelore Roth
Eningen

17.12. 90J.	Dieter	Lang
Eningen

19.12. 75J. Erika Gertrud 
Kitsikoudis
Eningen

19.12. 85J. Lotte Hespeler
Eningen

21.12. 70J. Hildegard Eva 
Rudlof
Eningen

21.12. 80J. Ursula Herdtner
Eningen

22.12. 85J. Maria Ostfrieda 
Schrag
Eningen

25.12. 70J. Nicola Germano
Eningen

29.12. 85J. Wolfgang Kley
Eningen

Standesamtliche Nachrichten, 
dürfen sie gerne direkt an das 
Pfullinger Journal schicken, 
wir veröffentlichen diese dann 
kostenlos für Sie

28.11. vhs Pfullingen
Irland - die grüne Insel, 
Eckhard Ladner, WHR 
- Mensa, Beginn: 19.00 
- 22.00 Uhr

28.11. Schwäb. Albverein
Volksliedersingen, 
Mühlenstube, 
Beginn: 19.30 Uhr

Geschenkideen zu Weihnachten 

Wir haben vom 23.12.2024
bis einschließlich

04.01.2025 geschlossen! 
Wir sind ab dem

07.01.2025 wieder wie
gewohnt für Sie da! 

Wir wünschen
ihnen gesegnete
Weihnachtstage
und alles Gute für

2025 

Stihl GTA 26 (Set) 

169 €

Husqvarna

 545 Mark II mit Griffheizung 

779€

für die Säger von morgen

45,99€ 

*alle Preise inkl. gesetzlicher Mwst

Memmelers Wiese 4
72793 Pfullingen 

07121 79666
mail@mollenkopf.info

www.mollenkopf.info 

ZU JEDER ZEIT 
PERSÖNLICH 

FÜR SIE DA

wir leisten Ihnen 
Beistand – 

auch morgen.

Hauptstraße 42
72800 Eningen

Tel. 07121-815 52

Lichtensteinstaße 1 
72770 Reutlingen

Tel. 07072-92 20 25 www.werzundsohn.de
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schlosserei-ruhland.de
07121 - 72 70 4

balkone
geländer
treppen

Benzstraße 10
72793 Pfullingen

tore
stahltüren
überdachungen

30.11. Engagiert in Eningen
Repair-Café, Im Grund 
4, Eningen, Beginn: 
10.00-13.00 Uhr

01.12. Kath. Kirchen-
gemeinde
Gottesdienst m. 
(Choral-) Schola, 
Kirche St. Wolfgang, 
Beginn: 09.00 Uhr

01.12. Ev. Kirchengemeinde
Gottesdienst Punkt 
11, Magdalenenkirche, 
Beginn: 11.00 Uhr

01.12. Pfullinger  
Kindergärten
Schattenspiel für 
Kinder, Rathaus II, 
Sitzungssaal, Beginn: 
14.30 Uhr+15.30 Uhr

01.12. Martinskollegium
Herbstkonzert, 
Pfullinger Hallen, 
Beginn: 17.00 Uhr

01.12. Ev. Kirche Eningen
Adventskonzert 
mit dem Bezirksbläser-
kreis unter der Leitung 
von Simon Amend, 
Andreaskirche, 
Hauptstraße 62, 
Beginn: 15.00 Uhr

01.12. Förderverein Eninger 
Kunstwege
Ausstellungsöffnung 
HAP Grieshaber - 
Rettet die Wachholde-
ralb, HAP-Grieshaber-
Halle, 14.00-17.00 Uhr

01.12. Gemeindebücherei 
Eningen
Lesepaten lesen zum 
Nikolaus, Bücherei 
Eningen, 16.00 Uhr

02.12. Bürgertreff 
Rentenberatung. 
Bitte um Anmeldung, 
Tel. 07129/5480, 
Bürgertreff, Beginn: 
17.00 - 19.00 Uhr

03.12. Engagiert in Eningen
Hilfe beim Umgang mit 
Handy und Tablet mit 
Vorabtermin, Im Grund 
4, 14.00-16.00 Uhr

03.12. Bürgertreff 
Kluge Antworten der 
Natur, Gert Seeger, 
Gr. Heerstr. 9/1, 
Beginn: 18.00 Uhr

04.12. Stadtbücherei
Robo-Kids. Robotik 
für Kinder von 7 bis 9 
Jahren (OzobotBits) 
Um Anmeldung wird 
gebeten, Beginn: 
15.30 - 16.30 Uhr

04.12. Ev.-meth. Kirche
Sterngeschichten, 
Friedenskirche, 
Beginn: 18.00 Uhr

04.12. Kath. Kirchen-
gemeinde
Lichtergottesdienst mit 

Tee und Gebäck, Kirche 
St. Wolfgang, Beginn: 
18.30 Uhr

04.12. Schwäb. Albverein 
Eningen
Frauengruppe- Weih-
nachtsessen, Waltraud 
Bley, Tel.: 88236

04.12. Klima- und  
Umweltforum

Eninger Wochenmarkt, 
Zwischen den Rathäu-
sern, 8-13.00 Uhr

04.12. Engagiert in Eningen
Näh- und Handarbeits-
treff, Im Grund 4, 
18.00-22.00 Uhr

05.12. AK Asyl Eningen
Asylcafé und Welcome 
- Shop, Im Grund 4, 

17.00-19.00 Uhr
05.12. Doris	Bartsch

Japanisches 
Papiertheater nicht nur 
für Kinder, Stadtbüche-
rei, Beginn: 17.00 Uhr

05.12. Stadtbücherei
Spieletreff für jung & 
alt, ohne Anmeldung, 
Beginn: 19.00 Uhr

05.12. Initiative für ein 
Kulturhaus (I'kuh)
Christmas Crime 
Stories, Tatort 
Tannenbau, von und 
mit "Der Detektiv & 
das Saxofon", 
Kulturhaus Kloster-
kirche, großer Saal, 
Beginn: 20.00 Uhr
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Achalmstraße 61   72793 Pfullingen
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Ihr Partner in Sachen:
Holz- und Holz/Alu-Fenster
Kunststoff-Fenster
Individuelle HaustürenIndividuelle Haustüren

Fensterbau  Glaserei

Hannes Mollenkopf e.K. 

Glasfassaden
Rollladen/Jalousien
Einbruchschutz und Reparaturen

06.12. Stadtbücherei
Treffpunkt Kinderbü-
cherei. Vorlesestunde 
für Kinder von 5 - 8 
Jahren mit anschl. 
Malen. 14.30 Uhr

06.12. Kath. Kirchen-
gemeinde
Nikolausbacken, 
Gemeindehaus, 
Beginn: 17.00 Uhr

06.12. Kath. Kirchen-
gemeinde
Der Nikolaus kommt, 
Beginn: 18.00 Uhr

06.12. Festfabrik 
Nikolausbingo, Fest-
fabrik, Klosterstr. 63/2, 
Beginn: 19.00 Uhr

07.12. Obst- und Garten-
bauverein
Adventsversammlung

07.12. Engagiert in Eningen
Nähen am Wochenen-
de, 10.00-18.00 Uhr

07.12. Schützenverein 
Unterhausen 
Nikolaus-Schießen am 
Schützenhaus, 
ab 11.00 Uhr

07.12. Mentorenwerkstatt
Besinnliches am 
Klostersee, Beginn: 
18.00 Uhr

07.- Förderverein
08.12. Bahnhof Honau 

21. Lichtensteiner 
Weihnachtsmarkt am 
Bahnhof Honau, ab 
16.00 Uhr, Sonntag ab 
11.00 Uhr

07.12. Festfabrik 
After-Nikolausi-Party, 
Festfabrik, Klosterstr. 
63/2, 19.00 Uhr

07.12. Spielmanns und 

Schalmeienzug 
Jahresabschlussfeier 
(Anmeldung erforder-
lich), Gaststätte am 
Eierbach, 19.00 Uhr

08.12. Ev. Kirchengemeinde
Bläsergottesdienst zum 
Advent. Posaunenchor 
des CVJM, Jörg Kleih, 
Martinskirche, 
Beginn: 09.30 Uhr

08.12. Naturfreunde 
Eningen
Jahresabschlusswan-
derung mit anschlie-
ßendem Ausklang, 
Führung: Rolf Fink, 
Tel.: 87345, 13.00 Uhr

08.12. Kath. Kirchen-
gemeinde
Gottesdienst mit Kir-
chencafé, St. Wolfgang, 
Beginn: 10.30 Uhr

08.12. Ev. Kirchengemeinde
Adventscafé mit 
gemeinsamen Singen, 
Thomaskirche, 
Beginn: 14.30 Uhr

08.12. Ev. Kirchengemeinde 
und Liederkranz 
Adventskonzert, 
Martinskirche, Beginn: 
17.00 - 18.00 Uhr

08.12. Liederkranz 
Sang und Klang zur 
Weihnachtszeit, 187. 
Stiftungsfest, PGH, 
Beginn: 19.00 Uhr

08.12. Schwäb. Albverein
Jahresabschlusswan-
derung (Anmeldung 
erforderlich bis 6. 
Dezember unter Tele-
fon 07121-1363049)

09.12. Musikschule
Weihnachtskonzert der 
Musikschule, Andreas-
kirche, 18.00 Uhr

09.12. Geschichtsverein  
Pfullinger Geschichten 
nicht nur zur Advents- 
und Weihnachtszeit, 
Martin Fink, Doku-
mentationsstätte Villa 
Laiblin, Beginn: 
18.00 - 18.45 Uhr

09.12. Kath. Kirchen-
gemeinde
Ökum. Hausgebet im 
Advent mit Kirchenglo-
cken, 19.30 Uhr

10.12. Märklin Insider 
Stammtisch
Spur-Z-Treffen, 
Arbachtalstraße 6, UG, 
Beginn: Ab 18.00 Uhr

10.12. Engagiert in Eningen
Hilfe beim Umgang 
mit Handy und Tablet 
Im Grund 4, Beginn: 
14.00-16.00 Uhr

10.12. Fotofreunde Eningen
Jahresabschluss, Gast-
stätte Alter Bahnhof, 
Pfullingen, 19.00 Uhr

10.12. DRK	Ortsverein	
Blutspende, 
Pfullinger Hallen, 
14.30 - 19.30 Uhr

10.12. Stadt Pfullingen
BIO-REGIO-MARKT, 
Marktplatz, Beginn: 
15.00 - 18.00 Uhr

10.12. Ev. Kirchengemeinde
Seniorenkreis 
Burgwegkreis, 
Beginn: 15.30 Uhr

10.12. Ev. Kirchengemeinde 
Mentorenwerkstatt
Lichterlabyrinth, 
Marktplatz, Beginn: 
17.30 - 19.00 Uhr

11.12. Gemeindebücherei 
Eningen
Lesepaten lesen zum 
Nikolaus, Beginn: 
16.00 Uhr

11.12. Engagiert in Eningen
Näh- und Handarbeits-
treff, Im Grund 4, 
18.00-22.00 Uhr

11.12. Klima- und Umwelt-
forum
Eninger Wochenmarkt, 
Zwischen den Rathäu-
sern, 8-13.00 Uhr

11.12. Bürgertreff 

Handarbeitsgruppe, Gr. 
Heerstr. 9/1, Beginn: 
15.00 - 17.00 Uhr

11.12. Gospeltrain  
Willmandingen
Gospelchor Gospel-
train, Samariterstift 
am Laiblinspark, 
18.30 - 19.15 Uhr

11.12. Kath. Kirchen-
gemeinde
Lichtergottesdienst mit 
Tee und Gebäck, Kir-
che, Beginn: 18.30 Uhr

12.12. AK Asyl Eningen
Asylcafé und Welco-
me- Shop, Im Grund 4, 
Beginn: 
17.00-19.00 Uhr

12.12. Musikschule 
Hoffnungsland
Adventlicher Tischhar-
fenkurs mit Elisabeth 
Bader, Api-Haus, Kai-
serstr. 3, Beginn: 14.00 
-17.00 Uhr 

12.12. Bürgertreff 
Smartphone-Café 
im Café Rosenkranz, 
14.30 - 16.00 Uhr

12.12. ACK (Arbeitsgemein-
schaft christlicher 
Kirchen)
Seniorenkreis ökum. 
Echaztreff, PGH, 
Beginn: 14.30 Uhr

12.12. Schwäb. Albverein
Senioren. Weihnachts-
feier, Beginn: 14.30 Uhr

12.12. Kath. Kirchen-
gemeinde
Ökum. Echaztreff 
Adventlicher Nachmit-
tag, PGH, 
Beginn: 14.30 Uhr

12.12. Schloss-Schule
Die Nacht der Nächte 
mit Punsch und Waffeln 
(Becher bitte mitbrin-
gen), Schloss-Schule, 
Aula, 18.00 - 18.45 Uhr

13.12. Engagiert in Eningen
Spieletreff, Im Grund 4, 
18.00-22.00 Uhr

13.12. Stadt 
WOCHENMARKT, 
Marktplatz, Beginn: 
07.00 - 13.00 Uhr

13.12. Stadtbücherei
Sing´n Play. Für Kinder 
zwischen 6 Monaten 
und 3 Jahren. Es 
gibt auf Deutsch und 
Englisch Lieder und 
Fingerspiele. Offenes 
Ankommen ab 9 Uhr. 
Beginn: 09.30 Uhr

13.12. Stadtbücherei
Treffpunkt Kinderbü-
cherei. Vorlesestunde 
für Kinder von 5 bis 8 
Jahren mit anschlie-
ßendem Malen, 
14.30 - 15.30 Uhr

13.12. Kath. Kirchen-
gemeinde
Ökum. Treffen Stern-
singer, Gemeindehaus, 
Beginn: 16.00 Uhr

13.12. Guitars 4 und Ev. 
Kirchengemeinde
Do they know it's 
christmas time und 
gemeinsames Singen, 
Thomaskirche, 
Beginn: 18.00 Uhr

14.12. Musikverein Eningen
Jahresabschlusskon-
zert, HAP-Grieshaber 
Halle, 19.00 Uhr

14.12. Engagiert in Eningen
Repair-Café, Im Grund 
4, 10.00-13.00 Uhr

14.12. Veeh-Harfen-Ensem-
ble Bürgertreff
Harfenmusik mit 
Lesung, Gr. Heerstr. 
9/1, Beginn: 18.00 Uhr

14.12. Musikverein      
Stadtkapelle  
Jahresabschlusskon-
zert, Pfullinger Hallen, 
Beginn: 19.00 Uhr

14.12. VfL Handball
3. Liga Herren, VfL 
Pfullingen gg. HC 
Oppenweiler/Back-
nang, Kurt-App-Halle, 
Beginn: 20.00 Uhr

15.12. Gewerbe- und 
Handelsverein
Adventsdörfle, 
Grüner Hof

15.12. Kath. Kirchen-
gemeinde
Gottesdienst Gaudete 
mit Kirchenchor und 
Violine, St. Wolfgang, 
Beginn: 10.30 Uhr

15.12. Kath. Kirchen-
gemeinde
Probe Krippenfeier, 
Gemeindehaus St. 
Wolfgang, 11.30 Uhr

15.12. Felicitas Vogel
Wintergeschichte aus 
Estland, Neske-
Bibliothek, Beginn: 
15.00 - 15.30 Uhr

15.12. Ev. Kirchengemeinde
Singen zum Advent, 
Chor der Magdale-
nenkirche. Kantorin 
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Bewerten.Verkaufen.
Vermieten.
Seit 50 Jahren die Qualitäts-
makler im Raum Reutlingen. Für 
eine kostenlose Erstberatung 
und Bewertung Ihrer Immobilie 
einfach anrufen!

SW
P-

02
/2

4

Klaus-Jürgen u. Sarah Zickler

www.zicklerimmobilien.de

RT - Annenweg 2 • 07121/16440

KOSTENLOSE BEWERTUNG

Pop-Gesang, prof. Unterricht in 
Pfullingen zu günstigen Preisen. 
Tina Blum, Tel. 07121/504596

GESUCHT
Wir kaufen Bauplätze, Häuser oder

Abbruchobjekte.
Garantierte seriöse und zügige Abwicklung!

WAFA Bauträgergesellschaft mbH
Telefon: 07121 / 9221-0
E-Mail: verkauf@wafa.de

_____________
Häuser vom Feinsten

Die Hausverwaltung in der Region
www.prohaus-immo.de

Sylvia Bogdanovic
Telefon 0151 67 13 67 35
E-Mail kontakt@prohaus-immo.de

Pfullingen

Bettina Maier. Thomas-
kirche, 17.00 Uhr

15.12. CVJM Unterhausen 
Weihnachtsliedersin-
gen, Kirchhof Johan-
neskirche, 17.00 Uhr

15.12. VfL Turnabteilung
Jahresabschlussfeier 
Turnen, Kurt-App-
Sporthalle

16.12. Bürgertreff 
Rentenberatung. Bitte 
um Anmeldung, 
Tel. 07129/5480, 
17.00 - 19.00 Uhr

16.12. Spielmanns- und 
Schalmeienzug
Adventsgeschichte mit 
Schalmeienklängen, 
Vereinsheim 
Friedrichstr. 6, 
Beginn: 18.00 Uhr

16.12. Kath. Kirchen-
gemeinde
Treff der Frau Advents-
feier, Gemeindehaus , 
Beginn: 20.00 Uhr

17.12. Stadt 
BIO-REGIO-MARKT, 
Marktplatz, Beginn: 
15.00 - 18.00 Uhr

17.12. Cantessen, Leitung 
C. Barocka
Weihnachtlicher Lie-
derreigen und gemein-
sames Singen, Mühlen-
stube, 18.00 Uhr

17.12. Stadtbücherei
Offener Spiel-Treff für 
jung & alt, Weihnachts-
Edition. Familienzeit 
ist Spielezeit! Beginn: 
19.00 - 21.00 Uhr

18.12. Gemeindebücherei 
Eningen
Lesepaten lesen 
zum Nikolaus, 
Beginn: 16.00 Uhr

18.12. Kath. Kirchen-
gemeinde
Krippenspiel Kinder-
garten St. Josef, 
Kirche St. Wolfgang, 
Beginn: 11.30 Uhr

18.12. Stadtbücherei
Robo-Kids. Robotik 
für Kinder von 7 bis 9 
Jahren (BlueBots, um 
Anmeldung wird gebe-
ten, Beginn: 
15.30 - 16.30 Uhr

18.12. Geschichtsverein  
Die Sagen und die 
Wahrheiten über die 
Greifensteiner Adeli-
gen, Waltraud Pustal, 
Museum Schlössle, 
18.00 - 19.00 Uhr

18.12. Klima- und Umwelt-
forum
Eninger Wochenmarkt, 
Beginn: 8-13.00 Uhr

19.12. AK Asyl Eningen
Asylcafé und Welco-
me- Shop, Im Grund 4, 
17.00-19.00 Uhr

19.12. Schwäbischer 
Albverein Eningen
Bewegliches Alter- 
Besuch des Märklin-
museums, Marliese 

Strobel, Tel.: 82552
19.12. Friederike Tecklen-

borg, Martin 
Beißwenger
Lieder und Tänze aus 
aller Welt, Martinskir-
che, Beginn: 18.00 Uhr

20.12. Märklin Insider 
Stammtisch
Die Vielfalt der Modell-
eisenbahn, Arbach-
talstr. 6, UG, 19.00 Uhr

20.12. Naturfreunde 
Eningen
Seniorentreff Ü50- 
Jahresabschluss

20.12. Stadt 
WOCHENMARKT, 
Marktplatz, Beginn: 
07.00 - 13.00 Uhr

20.12. Stadtbücherei
Treffpunkt Kinderbü-
cherei. Weihnachtliche 
Vorlesestunde 
für Kinder von 5 
bis 8 Jahren Beginn: 
14.30 - 15.30 Uhr

20.12. Heide Goedecke
Weihnachtliche 
Tänze, Kutschersaal, 
Eingang Park, 
Beginn: 
18.00 - 19.00 Uhr

20.12. Festfabrik 
Weihnachtskaraoke, 
Festfabrik, Klosterstr. 
63/2, 19.00 Uhr

21.12. Kath. Kirchen-
gemeinde
Ministrantenprobe 
(Weihrauchfass), 
Kirche St. Wolfgang, 
Beginn: 16.30 Uhr

21.12. Schwäb. Albverein
Winter-Sonnwendfeier, 
Spielplatz Ursulaberg, 
17.00 - 18.00 Uhr

21.12. Kath. Kirchen-
gemeinde
Familienkreis I 
Adventsabend, 
Gemeindehaus St. 
Wolfgang, 
Beginn: 19.30 Uhr
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Karl-Kuppinger Str. 2 · 72793 Pfullingen 
Telefon: 07121 - 70 64 63
Di - Fr 9 - 18 Uhr · Sa 8 - 14.00  Uhrwww.trend-hairstyling.de

men only
Herrenhaarschnitt
inkl. Beratung, Waschen, Föhnen

(Termine bei unseren Azubis im 3. Lehrjahr)

nur 25,-E

Ihr HIFI-Fachgeschäft
in Reutlingen. Besuchen Sie uns

Kanzleistraße 53, 72764 Reutlingen
Telefon 071 21 . 748450

www.as-biegler.de, E-Mail info@as-biegler.de

T+A Caruso
Das All-In-One Music 

System der 
Extraklasse, 

mit integrierten 
Lautsprechern.

CD Player, DAB,
Internetradio, 

Musikdienste u.v.m.

2.750,- Euro
anstatt 

3.300,- Euro

N A T Ü R L I C H
U N D
S C H Ö N

disana Laden | Rosenstr. 26
72805 Lichtenstein-Holzelfingen | www.disana.de | 07129 93686615

Sonderöffnungszeiten im Advent

Damit Sie in der festlichen Zeit entspannt bei uns einkaufen 
können, haben wir auch samstags geöffnet:

Advents-Öffnungszeiten:
Montag – Mittwoch: 09:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag – Freitag: 09:00 – 18:00 Uhr

Samstag den 30.11., 07.12. & 14.12. : 10:00 – 14:00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen eine 
schöne Vorweihnachtszeit! 

22.12. Eninger Musik- und 
Gesangsverein
Weihnachtliches Musi-
zieren und lebendiger 
Adventskalender, 
Andreaskirche, Beginn: 
16.00 Uhr & 18.00 Uhr

22.12. Ev. Kirchengemeinde
Adventskonzert - Blä-
serkreis Reutlingen 
Niemals war die Nacht 
so klar, Martinskirche, 
Beginn: 17.00 Uhr

22.12. Liederkranz 
Weihnachten mit dem 
Liederkranz, Haus am 
Stadtgarten, 18.00 Uhr

22.12. Stadt und GmV
Weihnachtmusik, 
Marktplatz,
Beginn: 19.00 Uhr

22.12. Männergesangverein 
Eintracht  1904
Adventssingen in den 
Altersheimen St. Ursu-
la und Samariterstift, 
Beginn: ab 16.00 Uhr

23.12. Klima- und  
Umweltforum
Eninger Wochenmarkt, 

Zwischen den Rathäu-
sern, 8-13.00 Uhr

23.12. Kath. Kirchen-
gemeinde
Generalprobe Krippen-
feier Schwille-Hof, , 
Beginn: 10.00 Uhr

23.12. Holz Wurster
Adventliches zum 
Sehen, Hören und 
Schmecken, Gr. Ziegel-
str. 42, 18.00 Uhr

24.12. Ev. Kirchengemeinde
Gottesdienst für Fami-
lien mit Kinder, 
Martinskirche, 
Beginn: 15.00 Uhr

24.12. Ev. Kirchengemeinde
Gottesdienst für Fami-
lien mit kleinen Kin-
dern, Thomaskirche, 
Beginn: 15.00 Uhr

24.12. Kath. Kirchenge-
meinde
Krippenfeier Schwille-
Hof, Beginn: 15.00 Uhr

24.12. Ev. Kirchengemeinde
Heiligabend-Gottes-
dienst, Martinskirche, 
Beginn: 17.00 Uhr

24.12. Ev. Kirchengemeinde
Heiligabend-Gottes-
dienst, Thomaskirche, 
Beginn: 17.00 Uhr

24.12. Ev. Kirchengemeinde
Heiligabend-Gottes-
dienst, Magdalenenkir-
che, Beginn: 17.00 Uhr

24.12. Kath. Kirchen- 
gemeinde
Christmette, Hl. Br. 
Konrad, 17.00 Uhr

24.12. Ev. Kirchengemeinde
Christmette, 
Martinskirche, 
Beginn: 22.00 Uhr

24.12. Kath. Kirchen-
gemeinde
Christmette, Kirche 
St. Wolfgang, 
Beginn: 22.00 Uhr

24.12. Kath. Kirchen- 
gemeinde
Weihnachtsgottes-
dienst mit Kirchenchor, 
Hl. Br. Konrad, 
Beginn 9.00 Uhr

25.12. Ev. Kirchengemeinde
Kantatengottesdienst. 
mit der Martinskan-
torei, einem Projekt-
Orchester und Solisten, 
Beginn: 10.00 Uhr

25.12. Kath. Kirchen-
gemeinde
Weihnachtsgottes-
dienst, St. Wolfgang, 
Beginn: 10.30 Uhr

26.12. Kath. Kirchen-
gemeinde
Gottesdienst mit Seg-
nung Johanneswein, 
Kirche St. Wolfgang, 
Beginn: 10.00 Uhr

26.12. Ev. Kirchengemeinde
Musikal. Mitmach-Got-
tesdienst, Thomaskir-
che, Beginn: 11.00 Uhr

26.12. Ev. Kirchengemeinde
Gottesdienst im Wei-
ßen, Tannenwald, 
Beginn: 11.00 Uhr

27.12. Schwäbischer 
Albverein Eningen

Jahresabschlusswan-
derung, Hermann Walz, 
Tel.: 820915

27.12. Stadt 
WOCHENMARKT, 
Marktplatz, Beginn: 
07.00 - 13.00 Uhr

27.12. Schwäb. Albverein
Spielabend, Mühlenstu-
be, Beginn: 19.00 Uhr

27.12. Festfabrik 
Freaky Friday, Ihr 
wünscht, wir spie-
len...,, Klosterstr. 63/2 
ab 19.00 Uhr

28.12. Narrenzunft Eninger 
Häbles-Wetzer.
3. Dartturnier im Nar-
renstall, Anmeldung 

unter: www.haebles-
wetzer.d e, Beginn: 
Einlass: 17.00 Uhr 
Beginn: 17.30 Uhr

28.12. Schwäb. Albverein
Schönbergbandem, 
Doline Weidenwang

30.12. Klima- und Umwelt-
forum
Eninger Wochenmarkt, 
Zwischen den Rathäu-
sern, 8-13.00 Uhr

31.12. Ev. Kirchengemeinde
Altjahrabend-Gottes-
dienst, Thomaskirche, 
Beginn: 17.00 Uhr

Veranstaltungen ohne Ortsan-
gaben finden in Pfullingen statt.


